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Objekt: Sarkophag für Johanna
Magdalena (1708-1760) Herzogin
von Kurland

Museum: Museum Weißenfels - Schloss
Neu-Augustusburg
Zeitzer Straße 4
06667 Weißenfels
03443 / 302552
info@museum-weissenfels.de

Sammlung: Druckgrafik

Inventarnummer: V 1663 K2

Beschreibung
Der Sarg steht auf einem viereckigen Podest. Auf seinem Deckel befindet sich eine sitzende
Frauenfigur, die ein ovales Brustbild der verstorbenen Johanna Magdalena hält und auf
dieses schaut. Zu Ihren Füßen liegt ein Kissen mit der Herzogskrone. An der Längsseite des
Sarges befindet sich eine Kartusche mit Ihrem Namen und am Fußende das herzogliche
Wappen, alles ist mit Rocaillen verziert.
Johanna Magdalena war eine Tochter von Herzog Johann Georg und seiner Ehefrau
Friederike, einer geborenen von Sachsen-Eisenach. Mit 22 Jahren heiratete sie den schon
75jährigen Ferdinand von Kurland. Nach seinem Tod 1737 musste Johanna Magdalena
zurück nach Weißenfels. Sie übersiedelte kurze Zeit später nach Leipzig. Es bestand eine
enge Beziehung zum letzten Herzog Johann Adolph II.

Grunddaten

Material/Technik: Papier / Kupferstich
Maße: H 44,7 cm, B 57,0 cm

Ereignisse

Vorlagenerstellungwann 1760
wer Friedrich August Krubsacius (1718-1790)
wo Sachsen

Druckplatte
hergestellt

wann 1762

wer Johann Martin Bernigeroth (1713-1767)

https://st.museum-digital.de/object/1165


wo Leipzig
Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Johanna Magdalena von Sachsen-Weißenfels (1708-1759)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Herzogtum Sachsen-Weißenfels

Schlagworte
• Grafik
• Herzogshut
• Kupferstich
• Rocaille
• Sarg
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